Ausschreibung der Betreibung einer Gemeinschaftsunterkunft im Landkreis Nordwestmecklenburg:




Leistungsbeschreibung


Art der Leistung

Die ausgeschriebene Leistung beinhaltet die soziale Betreuung zur Betreibung einer Gemeinschaftsunterkunft (150 Bettenplätze) des Landkreises Nordwestmecklenburg zur vorwiegenden Unterbringung von Asylbewerbern und Geduldeten.

Weitergehende Leistungen wie z.B. Bewachung, Catering sind nicht Bestandteil der Ausschreibung.

Eine Besichtigung des Objektes ist in 19205 Gadebusch, Fritz-Reuter-Straße 17 möglich.

Die Gemeinschaftsunterkunft Gadebusch besteht aus einem Wohngebäude in mehrgeschossiger Containerbauweise und befindet sich am Stadtrand der Stadt Gadebusch in unmittelbarer Nachbarschaft zur Polizei. Die Unterbringung erfolgt in Zweibettzimmern. Je Halb-Etage stehen Sanitärbereiche und Gemeinschaftsküchen entsprechend der Vorgabe der Gemeinschaftsunterkunftsverordnung zur Verfügung. Ein weiteres Gebäude in Containerbauweise steht für die Verwaltung sowie das Security-Personal zur Verfügung.


Betreuungsstunden

GU Gadebusch: 	Montag bis Freitag (nicht an Feiertagen) in der Zeit von 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr mit 21,5 Stunden Betreuung.
	(Bei einer zu erwartenden durchschnittlichen Belegung bis 60 Personen mit 11 Stunden Betreuung/Tag)

Die Betreuungsstunden beziehen sich auf die Summe der täglichen Personaleinsatzstunden und nicht auf den Zeitraum der Betreuung.


Personalanforderungen
Das Personal hat über eine der folgenden beruflichen Qualifikationen zu verfügen:
a)	Sozialarbeiter/innen oder Sozialpädagogen/innen
b)	Pädagogen/innen
c)	Personen mit langjährigen Erfahrungen in der Betreuung von Bewohnern von  
   	Gemeinschaftsunterkünften 

Neben den beruflichen Qualifikationen hat das Betreuungspersonal die fachlichen Voraussetzungen gemäß Ziffer 5 der Richtlinie für den Betrieb von Gemeinschaftsunterkünften und die soziale Betreuung der Bewohner zur erfüllen. 

Es werden verbindliche Aussagen benötigt, wieviel Stunden je Tag durch das jeweils eingesetzten Personals mit welcher Qualifikation abgedeckt wird. Diese verbindliche Aussage wird zur Auswertung für den Punkt „Wertung der Relation pädagogische
Fachkraft-Nichtfachkraft““ benötigt.



Trägererfahrung
Der Bieter hat verbindliche Angaben über seine Erfahrung im Betrieb vergleichbarer Gemeinschaftsunterkünfte für Asylbewerber und/oder Geduldete mit einer Kapazität von mindestens 100 Unterkunftsplätzen zu machen.

Anzugeben ist die Gesamtdauer der praktischen Erfahrung in Jahren, die der Bieter im Betrieb vergleichbarer Gemeinschaftsunterkünfte erworben hat. Maßgeblich sind ausschließlich Zeiträume, in denen der Bieter selbst für die soziale Betreuung und/oder den Betrieb der Gemeinschaftsunterkunft verantwortlich war.

Die Angaben sind durch geeignete Referenzen nachzuweisen. Für jede Referenz sind mindestens der Auftraggeber, der Leistungszeitraum sowie die Größe der Gemeinschaftsunterkunft anzugeben.

Diese Angaben dienen der Bewertung des Zuschlagskriteriums „Trägererfahrung“.


Sprachkompetenz
Der Bieter hat verbindliche Angaben zu den Sprachkompetenzen des für die Betreuung vorgesehenen Personals zu machen. Hierzu ist anzugeben, welche Herkunftssprachen durch eigenes Betreuungspersonal auf einem für Beratungsgespräche ausreichenden Sprachniveau abgedeckt werden können.

Maßgeblich sind Sprachkompetenzen in Englisch sowie den Herkunftssprachen der derzeit häufigsten Bewohnergruppen Arabisch, Paschto, Farsi, Dari, Türkisch, Spanisch, Französisch oder Kurdisch, wobei das Sprachniveau B1 des internationalen Standard der Gemeinsame Europäische Referenzrahmen für Sprachen (GER/CEFR – Common European Framework of Reference for Languages) erfüllt wird (fortgeschrittene Sprachverwendung – kann die meisten Alltagssituationen selbstständig bewältigen).Diese Angaben dienen der Bewertung des Zuschlagskriteriums „Sprachkompetenz“.

Die Beherrschung der deutschen Sprache ist Pflicht (Eignungskriterium).


Vertragszeitraum
Das Vertragsverhältnis beginnt zum 01.11.2026 und endet zum 30.09.2028.

Eine Verlängerung des Vertrages ab dem 01.10.2028 ist unter dem Vorbehalt der Verlängerung der erforderlichen Grundlagen (insb. Baugenehmigung) möglich.


Wertungskriterien

	Nr.
	Wertungskriterien
	Gewichtung
in %
	Grundlage Punktebewertung

	1
	Angebotspreis
	50
	Verhältnisformel (max. 100 Punkte)

	2
	Anteil pädagogischer Fachkräfte am Betreuungseinsatz
	30
	Von ≥ 90 % (100 Punkte) 
bis < 10 % (0 Punkte)

	3
	Trägererfahrung
	15
	geringste Erfahrung (10 Punkte)
größte Erfahrung (100 Punkte)

	4
	Sprachkompetenz
	5
	geringste Anzahl Sprachen (10 Punkte)
höchste Anzahl Sprachen (100 Punkte)

	
	Gesamt
	100
	





[bookmark: _Hlk205214362]Anteil Sozialarbeiter und Pädagogen bei dem Personaleinsatz
Der Einsatz von Sozialarbeitern und Pädagogien trägt zur qualitativ hochwertigen Betreuung bei. Eine höhere Anzahl an sozial-/ pädagogischem Personal kann eine differenziertere und individuellere Betreuung ermöglichen, da sie über umfassendere Fachkenntnisse und Fähigkeiten verfügen, um komplexe Bedarfe zu decken. Insofern erfolgt eine Bewertung des Verhältnisses des eingesetzten Personals (pädagogisches Personal zu nicht-pädagogischem Personal).

[bookmark: _GoBack]Der Fachkräfteanteil wird anhand des prozentualen Anteils der täglichen Betreuungsstunden berechnet, die durch Sozialarbeiter und Pädagogien erbracht werden.

Die Berechnung erfolgt nachfolgender Formel:

Fachkräfteanteil (%) = tägliche Betreuungsstunden pädagogischer Fachkräfte / gesamte tägliche Betreuungsstunden X 100

Die Bewertung des Fachkräfteanteils erfolgt nach einer Punkteskala.

Der Nachweis erfolgt durch einen verbindlichen Personaleinsatzplan, aus dem die tägliche Einsatzdauer der jeweiligen Beschäftigtengruppen eindeutig hervorgeht.

Ermittlung der Gesamtpunktezahl für jedes Angebot:

Für jedes in der Angebotsforderung benannte Kriterium wird eine Punktzahl durch Multiplikation des v.H. Satzes des Wertungskriteriums mit den im Rahmen der Angebotswertung für das jeweilige Angebot festgelegten Punkten ermittelt. (z.B. Der Preis: wird nach der Verhältnisformel „Punkte=(günstigster Angebotspreis / Angebotspreis) x 100“ berechnet und mit 50 % gewichtet).

Für die Bewertung des Angebotspreises wird der Bruttopreis zugrunde gelegt. Es werden beide Preise (für 21,5 Stunden/Tag sowie 11 Stunden/Tag addiert und anschließend durch 2 geteilt). Es sind 2 Monatspauschalen anzubieten. Für das Bewertungskriterium „Angebotspreis wird der Durchschnitt aus beiden Angebotspreisen zugrunde gelegt.

Die Gesamtpunktzahl aller Kriterien eines Angebotes entscheidet.


Bemerkungen zu den einzureichenden Unterlagen
Bitte die Referenzen für gleichgelagerte Aufgaben anfügen.

Es sind verbindliche Aussagen zum eingesetzten Personal mit welcher Qualifikation (in % des täglichen Einsatzes) zu tätigen.

Ein Betreiberkonzept ist Bestandteil der Bewerbung. Dieses ist kein Eignungs- oder Zuschlagskriterium.

Die Angebote sind entsprechend der Vertragsvorgaben als Monatspauschale anzugeben.

Zwei nachvollziehbare Kalkulationen (21 Stunden/Tag sowie 11 Stunden/Tag) anhand des Kalkulationsblattes sind den Bewerbungsunterlagen beizufügen. Für Verwaltungskosten können max. 7,5 % der Gesamtkosten pauschal angesetzt werden.
